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Es ist nicht unrealistisch. Es ist eine Frage der Prioritäten. Und die Bildung hat eine Priorität, die
völlig falsch ist. Es ist genug Geld da. Es wird falsch ausgegeben und das kostet am Ende mehr
Geld. Die ganzen Schüler, die auf der Strecke bleiben, schlecht ausgebildet sind, die wollen
Sozialleistungen haben. Und das wird auf Dauer nicht funktionieren

Ich rede nicht davon, was morgen passieren kann, sondern dass die Politik dringend in Schulen
investieren muss! Ich verstehe einfach nicht, wieso das nicht passiert, obwohl alle die
Missstände kennen. Es ist mir klar, dass ich das nicht mehr erlebe, wenn heute angefangen
wird zu investieren. Aber so geht es doch nicht weiter.

In Hagen wurden mehrere Gebäudeteile von 2 großen Berufskollegs gesperrt. Von heute auf
morgen. Wegen Brandschutzmängeln. Es wird gespart und gespart. An Gebäuden, Infrastruktur,
Personal. Das fällt uns jetzt schon auf die Füße, aber Frau Fellner führt noch weitere Tests ein,
anstatt die Grundschulen mehr zu fördern.
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